
3. Studienjahr
1) Verwaltungsrecht und demokratischer Aufbau
2) Völkerrecht
3) Zivilrecht und Zivilprozeßrecht
4) Familienrecht
5) Recht der LPG
6) Russische Sprache (gilt gleichzeitig für das Staatsexamen) 

Die Prüfungen werden als Einzelprüfungen durchgeführt und sollen 
in der Regel 20 Minuten je Fach dauern. Der Studierende erhält ein 
Zeugnis über die Zwischenprüfung mit Angabe der Noten in allen 
geprüften Fächern. Wer in mehr als zwei Prüfungsfächern nicht be­
steht, wird exmatrikuliert; wer in einem oder zwei Prüfungsfächern 
nicht genügende Leistungen aufweist, muß die Zwischenprüfung in 
diesen Fächern zu Beginn des nächsten Studienjahres wiederholen. 
Fallen die Leistungen des Studenten auch bei dieser Wiederholung 
ungenügend aus, und besteht kein Ausgleich durch überdurchschnitt­
liche Leistungen in einem anderen Fach, erfolgt Exmatrikulation.
Im dritten Studienjahr hat jeder Student eine Semesterarbeit anzu­
fertigen, an die etwa die Anforderungen einer Examens-Hausarbeit 
zu stellen sind. Die Abgabe einer mit „genügend“ bewerteten Arbeit 
ist Voraussetzung zur Zulassung zum Staatsexamen.
Das Staatsexamen wird im letzten Semester des Studiums durch­
geführt. Es besteht aus einer Hausarbeit in einem rechtswissen­
schaftlichen Prüfungsfach (Anfertigungszeit vier Wochen), fünf 
schriftlichen Aufsichtsarbeiten und der mündlichen Prüfung. Letz­
tere ist genau wie die Zwischenprüfungen als Einzelprüfung durch­
zuführen, die in der Regel je Fach 30 Minuten betragen soll. Prü­
fungsfächer sind:

1) Grundlagen des Marxismus-Leninismus —
5 Stunden Klausur und mündlich

2) Grundlagen der politischen Ökonomie —
5 Stunden Klausur und mündlich

3) Staatsrecht und Verwaltungsrecht —
5 Stunden Klausur und mündlich

4) Theorie des Staates und des Rechts — mündlich
5) Zivilrecht und Zivilprozeßrecht —

5 Stunden Klausur und mündlich
6) Strafrecht und Strafprozeßrecht —

5 Stunden Klausur und mündlich
7) Arbeitsrecht — mündlich
8) Russische Sprache —

bereits während des 3. Studienjahres geprüft.
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